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Her ferner îttnuucrdior
ekvt- (^et-revicv*

Gesamtbild der tafelnden Sängerzunft

Andächtig lauscht die Festgemeinde im Schweizerhof den solistischen
Darbietungen

In Anwesenheit von Bundesrat von Steiger (links aussen) verdankt Regierungsrat
Seematter seine Ernennung zum Ehrenmitglied. Bildmitte: Vereinspräsident Dr.
Hans Beer

Ein schneidiges Tafelkonzert der Orchestersektion unter der Leitung von
Kapellmeister Furrer

Rechts: Humorvolles, freundliches Lächeln strahlt aus den Augen des
bernischen Magistraten Reg.-Rat Seematter beim Empfang des Ehrenpokals

Im Kreis. Der wackere Vizedirigent des Vereins und unermüdliche In der Liste der Mitwirkenden figuriert auch der Leiter Auch der Sänger im Wehrkleid gefällt si
Leiter des Sunndig-Chors, Ernst Tanner, bei seiner künstlerischen Arbeit, der Solistenschule, Ernst Schläfli. Hier äussert er sich ge- in der festlichen Atmosphäre
Oben. Froh erklingt das vaterländische Lied aus der edlen Sängerkehle rade über eine neue Chorkomposition

Photos von Eugen Thierstein

u den gesangstüchtigen

Chorvereinigungen der

Bundesstadt, weiche aus dem

bernischen Konzertleben nicht

wegzudenken sind, gehört zwei-

feilos der Berner Männerchor.

Sein musikalisches Schaffen hat

sich während 71 Jahren seit der

Gründung zu einer wertvollen,

künstlerischen Angelegenheil

entwickelt, was speziell in Kon-

zertkreisen mit der grössten Ge-

nuqtuung empfunden wird.

Der gegenwärtig aus 229 Ak-

tivsängern zusammengesetzte

Mitgliederbestand ermöglicht

dem Verein die Durchführung

eines umfangreichen Jahrespro-

gramms, wobei der älteren wie

auch der zeitgenössichen Män-

nerchorliteratur grösste Auf-

merksamkeit geschenkt wird.
Neben der ständigen Mitwirkung
am Rundfunk sowie dem ern-
sten Studium von Chor- und

Orchesterwerken widmet sich

der Berner Männerchor auch

der Pflege des Volksgesanges,

wodurch er seine enge Verbun-

denheit mit Volk und Vaterland

bekräftigt.
Im Mittelpunkt verschiedener

Vereinsanlässe steht die Jahres-

feier (Herrenabend), die uns

wunderbare Eindrücke herzli-
eher Sängerkameradschaft ver-

mittelte, deren Bilder wir unsern
Lesern gerne vor Augen führen.

v. h.

Ein echter Sängerveteran geniesst sei-
nen wohlverdienten Ehrentrunk

Der Kernvr MKnnvrchor
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Links :

Bengasi, die Haupt-
Stadl der Cyrenaika,
ruckte neuerdings in
den Brennpunkt des
kriegerischeh Ge-
schehens in Nord-
afrika. Unser Bild
zeigt den Hafen die-
ses wichtigen Stütz-
punktes an der liby-
sehen Küste

Photopress)

Marken des
Fürstentums Liech-
tenstein. Die Regie-
rung des Fürsten-
turns Liechtenstein

rie von
heraus,

die Bildnisse aller
Fürsten aus dem
Hause Liechtenstein
umfasst.

Rechts:
Admiral Ernst King,
der Oberkomman-
dierende der ame-
rikanischen Kriegs-
flotte. Bisher war

Atlantikflotte
Leitung unter-

Photopress)

Riesen -Wasserbas-
sins aus Fundamen-
ten bombardierter
Londoner Häuser! In
verschiedenen Quar-

Londons sind
in den Fundamenten
bombardierter Hau-
ser riesige Wasser-
bassins zur
fung grosse
angelegt worden.
Unser Bild zeigt

im Bau
(rechts)

einige bereits ge-
Bassins in
niedergelegt

uartier
Photopress)

Links unten:
Wie Amerika alar-
miert wurde. Dieses

von New York nach
London drahtlos
übertragene. Bild,
das via Lissabon in
der Schweiz einge-
troffen ist, zeigt
amerikanische Re-
kruten, die mit ern-
sten Gesichtern die
neusten elektrischen
Bulletins an der
Times Square in
New York lesen.
Einer der Rekruten
trägt in der Hand
das neuste Bulletin
mit der Aufschrift
„Japaner bombar-
dieren Hawai"

Photopress)

Rechts:
Generalfeldmar-
schall von Brau-
chitsch, der bisherige

Oberkommandie-
rende der deutschen
Wehrmacht, an des-
sen Stelle Reichs-
ltanzler Hitler den
Oberbefehl über die

Landstreitkräfte
persönlich übernom-
men fiai (iMioio|>r«s»)

Kinirs:
kenxssi, >Ile Haupt-
sta<i> >Ier L^renailra,
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HflTlQHft

Opfer der Oberrieder Katastrophe. Von links nach rechts: 1 Studer Emil (verheiratet) 2 Studer Alfred 3 Blatter Eduard,

Vater von zwei Kindern 4 Abegglen Christian 5 Feuz Hans, der lange Zeit als Portier tätig war 6 Grossmann Alfred

7 Leuenberger W. 8 Mäder Margrit, ledig

Schweres

Explosionsunglück
in Oberried

In einem Arbeitsraum der Pulver-

presse der pyrotechnischen Fa-

brik in Oberried am Brienzersee

ereignete sich eine schwere Ex-

plosion, die den Arbeitsraum, in
dem etwa 20 Arbeiter beschäftigt

waren, mit einer riesigen Stich-

flamme füllte. Zwei Arbeiter wur-
den auf der Stelle getötet, zehn

weitere erlagen im Spital den er-
littenen schweren Brandwunden.

Die Pulverpresshütte nach der Explosion. Ausser den herausgedrückten Fenster*-

Scheiben ist nichts von Schäden zu bemerken. Auch der Arbeitsraum ist völlig
intakt geblieben

Links:
Das gemeinsame Grab in

Ringgenberg, wo am 21. De-
zember sechs Opfer bestattet
wurden. Prächtige Blumen-
spenden zeugen von der
grossen Anteilnahme der Be-

völkerung. Das Mitleid des

ganzen Schweizervolkes für
die Betroffenen und ihre An-
gehörigen ist gross

(Photopress)

12 Todesopfer

Miià

Opfer 6er Oberrle6sr Xatastropbe. Von links nacb rscktsl 1 8tu6er pmll (verksiratet) 2 8tu6er ^lfre6 3 klattsr P6uar6,

Vater von zvsl <!n6ern 4 /kbsgglen Lbrlstlan Z psuz l-ians. 6sr longs ^slt als portler tätig vor à Orossmonn ^lsre6

7 ksuenbergsrL /vtääer Viargrlt, lecllg

5ck^srv5
kxplo5ionzunglück
in Odsrnvci

In einem /krbsitsravm 6er Pulver-

presse 6er p/rotecknisctien Po-

brik in Oberrie6 om lSrienzersee

ereigneis sick eine sckwere px-

plosion, 6ie 6en /krbeitsravm, in
6em etwa ZV Arbeiter besckäftigt

waren, mit einer riesigen Stick-
flamme füllte. ZIwsi Arbeiter wur-
6en auf 6er Stelle getötet, zekn

weitere erlagen im Spital 6sn er-
littenen schweren Kran6wun6en.

Die pulverpressblltts nacb 6sr Explosion. Ausser 6en kerousgsärücktsn psnstsit-

scbslbsn ist nlcbts von 8cbä6en zu bemerken, ^ucb 6er ^rbsltsraum ist völllg
Intakt geblieben

>.!nks'
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